Anhang 2

Gesprach mit Ausbilderinnen und Ausbildern

Zur Person, zum Unternehmen

Gesprachspartner; Ge-
sprachspartnerin

Angaben zur Person (Arbeitsgebiet und Aufgaben, Dauer
der Tatigkeit, eigener Werdegang)

Fragen zum Unterneh-
mensprofil

Zur Ausbildung

Zu Bewerbern

Unternehmensalter und —groR3e

Personalstruktur (Dual Ausgebildete, An-/Ungelernte,
Akademiker);

Ausbildung Bauzeichner? Warum?

Seit wann? Welcher Schwerpunkt? Erfahrungen im ande-
ren Schwerpunkt

Duale Studiengéange? Wie organisiert?

Gibt es Veranderungen im Bewerberprofil? Hat sich die
Anzahl von Bewerbungen veradndert? Wenn ja, wie?

Informationen zur aktuellen Ausbildung

Ausbildungsinhalte

Ausbildungsstruktur

Verordnung

Haben sich zu vermittelnde Qualifikationen verandert?
Wenn ja, welche?

Gibt es neue Qualifikationen, die in der Ausbildung ver-
mittelt werden mussen?

Kdnnen Inhalte der Ausbildung wegfallen? Welche Bedeu-
tung haben technologische Entwicklungen in dem Beruf?
Welche Bedeutung haben die Baubegehungen?

Sind die Differenzierungsmoglichkeiten in den Schwer-
punkten ausreichend?

Ist die Dauer der Ausbildung angemessen? Verkirzen Sie
Ausbildungsverhaltnisse?
Passt die Berufsbezeichnung noch?




Informationen zur Schule und Uberbetrieblichen Ausbildung

Schulorganisiation

Inhalte

Uberbetriebl. Ausbildung

Wie ist die schulische Ausbildung organisiert?

Erfolgt die Beschulung ortsnah?

Wird mit anderen Ausbildungsberufen gemeinsam ausge-
bildet?

Passen die schulischen Inhalte? Werden die Schwerpunkte
in der Schule bertcksichtigt?
Wie bewerten Sie die Qualifikation der Lehrkorper?

Nutzen Sie die Uberbetrieblichen Ausbildungsangebote?
Ist die UBL regelmaRiger fester Bestandteil der Ausbil-
dung bei Ihnen?

Informationen zu den Prifungen

Priafungsinhalte

Prufungsgestaltung

Priufungsaufwand

Prufungsergebnisse

Sind die Prifungsanforderungen angemessen? Sind Ande-
rungen erforderlich? Ist die Abschlusspriufung im Hin-
blick auf ihren Aussagewert Uber die berufliche Hand-
lungsfahigkeit aussagekraftig? Ist die Zwischenprufung in
dieser Form sinnvoll?

Ist der Prifungsablauf sinnvoll? Haben Sie Anderungs-
winsche?

Wie bewerten Sie den Prifungsaufwand? Halten Sie eine
Reduzierung des Aufwandes ftir notwendig?

Wie hoch ist die Bestehensquote?

Sind die Auszubildenden durch die Ausbildung ausrei-
chend auf die Prufung vorbereitet oder gibt es besondere
Aktivitaten vor der Prufung?




Informationen zum Verbleib nach der Ausbildung

Direkt nach der Ausbil- Ubernehmen Sie ihre ausgebildeten Fachkrafte? Bleiben
dung die ausgebildeten Fachkrafte Gblicherweise im Betrieb?
Wenn nein, warum nicht? Gibt es weitergehende Beschéf-
tigungskonzepte? Kdnnen Sie auch ausgelernte Fachkréafte
beschéaftigen, die einen anderen Schwerpunkt gelernt ha-
ben?

Berufliche Weiterentwick- | Wie kdnnen sich Bauzeichner/Bauzeichnerinnen beruflich
lung weiterentwickeln?

Wie bewerten Sie die Zukunft des Berufes?

Zum Abschluss: Gibt es aus Ihrer Sicht zu diesem Thema noch etwas hinzuzufiigen?




Gesprach mit Auszubildende

Zur Person, zum Unternehmen

Gesprachspartner; Ge-
sprachspartnerin

Angaben zur Person (Ausbildungsjahr, schulische Vorbil-
dung) Ausbildungsverkiirzung? Gibt es duale Studien-
gange. Wie wurde der Schwerpunkt festgelegt?

Hatten Sie konkrete Vorstellungen von dem Beruf? Stim-
men lhre Erwartungen und die konkrete Ausbildung bis-
her Uberein? Wenn nein, was ist anders?

Informationen zur aktuellen Ausbildung

Ausbildungsinhalte

Ausbildungsstruktur

Verordnung

Sind die Qualifikationen, die Sie vermittelt bekommen,
sinnvoll aufeinander abgestimmt und ausreichend bertck-
sichtigt. Kénnten aus lhrer Sicht Inhalte wegfallen. Wir-
den Sie bestimmte Inhalte intensiver behandeln wollen?
Welche Bedeutung haben die Baubegehungen? Welche
Bedeutung haben technologische Entwicklungen in dem
Beruf?

Brauchen Sie die Unterscheidung in Schwer punkten?
Kennen Sie die Ausbildungsordnung?

Halten Sie die Dauer der Ausbildung fiir angemessen?
Passt die Berufsbezeichnung noch?




Informationen zur Schule und Uberbetrieblichen Ausbildung

Schulorganisiation

Inhalte

Uberbetriebl. Ausbildung

Wie ist die schulische Ausbildung organisiert?

Erfolgt die Beschulung ortsnah?

Wird mit anderen Ausbildungsberufen gemeinsam ausge-
bildet?

Passen die schulischen Inhalte? Werden die Schwerpunkte
in der Schule bertcksichtigt?
Wie bewerten Sie die Qualifikation der Lehrkorper?

Nutzen Sie die Uberbetrieblichen Ausbildungsangebote?

Informationen zu den Prifungen

Priafungsinhalte

Prufungsgestaltung

Ist die Zwischenprifung in dieser Form sinnvoll? Sind die
Prifungsanforderungen angemessen? Fuhlen Sie sich aus-
reichend auf die Prufungen vorbereitet. Sind Anderungen
erforderlich?

Soweit Sie das schon beurteilen konnen, ist der Prifungs-
ablauf sinnvoll? Haben Sie Anderungswiinsche?




Informationen zum Verbleib nach der Ausbildung

Direkt nach der Ausbil- Haben Sie die Chance, hier im Betrieb zu bleiben? Wollen
dung Sie als Bauzeichner/Bauzeichnerin arbeiten? Wie sind lhre
Beschaftigungschancen. Haben Sie weitergehende Zu-
kunftsplane.

Berufliche Weiterentwick- | Wie kdnnen sich Bauzeichner/Bauzeichnerinnen beruflich
lung weiterentwickeln?

Wie bewerten Sie die Zukunft des Berufes?

Zum Abschluss: Gibt es aus lhrer Sicht zu diesem Thema noch etwas hinzuzufiigen?




	Zum Abschluss: Gibt es aus Ihrer Sicht zu diesem Thema noch etwas hinzuzufügen?
	Zum Abschluss: Gibt es aus Ihrer Sicht zu diesem Thema noch etwas hinzuzufügen?

